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Sehr geehrte Damen und Herren,

heute erhalten Sie Ihren wöchentlichen LEXinform
Newsletter mit aktuellen Meldungen.
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mehr in LEXinform 0448980 |
Einkommensteuer/Lohnsteuer

mehr in LEXinform 0950901 | Körperschaftsteuer

Finanzgerichte

mehr in LEXinform 0448954 |
Einkommensteuer/Lohnsteuer

Bundesfinanzhof, IX-R-5/15, Pressemitteilung vom 21.11.2018
Leistet ein Gesellschafter, der sich für Verbindlichkeiten der
Gesellschaft verbürgt hat, eine Einzahlung in die Kapitalrücklage
der Gesellschaft, um seine Inanspruchnahme als Bürge zu
vermeiden, führt dies zu nachträglichen Anschaffungskosten auf
seine Beteiligung, wie der BFH entschieden hat.

Abwärtsverschmelzung mit ausländischer
Anteilseignerin

Bundesfinanzhof, I-R-31/16, Urteil vom 30.05.2018
Die Verschmelzung zweier Kapitalgesellschaften kann zu einem
steuerfreien Auflösungsgewinn i.S. des § 8b Abs. 2 Satz 3 KStG
führen, von dem 5 % als nicht abziehbare Betriebsausgaben
gelten.

1. 

Die Verschmelzung einer Mutterkapitalgesellschaft, deren
Anteilseignerin im Ausland ansässig ist, auf ihre
Tochtergesellschaft (Abwärtsverschmelzung) kann nur dann ohne
Aufdeckung stiller Reserven vollzogen werden, wenn die
Besteuerung der stillen Reserven der Muttergesellschaft
sichergestellt ist....

2. 

Pokergewinne können zu gewerblichen Einkünften
führen

Finanzgericht Münster, 14-K-799/11-E-G, Mitteilung vom 15.11.2018
Das FG Münster hat entschieden, unter welchen Voraussetzungen
die Teilnahme an Pokerturnieren, Internet-Pokerveranstaltungen und
Cash-Games zu einer gewerblichen Tätigkeit führt.

Tätigkeitsvergütung eines Insolvenzverwalters ist
keine außergewöhnliche Belastung

Finanzgericht Münster, 11-K-1108/17-E, Mitteilung vom 15.11.2018
Das FG Münster entschied, dass die zugunsten des
Insolvenzverwalters festgesetzte Tätigkeitsvergütung beim
Insolvenzschuldner nicht zu einer außergewöhnlichen Belastung
führt.



mehr in LEXinform 0448955 |
Einkommensteuer/Lohnsteuer

mehr in LEXinform 5021615 |
Einkommensteuer/Lohnsteuer

mehr in LEXinform 0448956 | Körperschaftsteuer

mehr in LEXinform 0448988 | Sonstiges Steuerrecht

Finanzverwaltung

Schwarze Kleidung bei hauptberuflich tätigen
Trauerrednern keine typische Berufskleidung

Finanzgericht Berlin-Brandenburg, 3-K-3278/15, Urteil vom
29.08.2018

Ein schwarzer Anzug, schwarze Schuhe, eine schwarze
Damenbluse oder schwarze Damenpullover stellen als festliche
Kleidung, wie sie in breiten Kreisen der Bevölkerung auch heute
noch zu festlichen Anlässen getragen wird, sowohl bei
hauptberuflich tätigen Trauerrednern und Trauerbegleitern als
auch bei allen anderen Berufsgruppen keine "typische
Berufskleidung", sondern gewöhnliche bürgerliche Kleidung dar
(Abweichung von den BFH-Entscheidungen v. 30. 9. 1970, I R
33/69; v. 9. 3. 1979, VI R 171/77; v. 4. 12. 1987, VI R 20/85; v. 10.
11. 1989, VI R 159/86; v. 18. 4. 1990, III R 5/88)....

1. 

Rangrücktritt führt nicht zwingend zum
Passivierungsverbot

Finanzgericht Münster, 10-K-504/15-K-G-F, Mitteilung vom
15.11.2018
Eine von der Alleingesellschafterin gegenüber einer GmbH für
Gesellschafterforderungen abgegebene Rangrücktrittserklärung, die
eine Tilgung auch aus dem freien Vermögen zulässt, führt nicht zu
einem Passivierungsverbot. Dies hat das FG Münster entschieden.

Dieselfahrverbot und trotzdem Kraftfahrzeugsteuer
zahlen?

Finanzgericht Hamburg, 4-K-86/18, Pressemitteilung vom
21.11.2018
Das FG Hamburg hat die Klage eines Dieselfahrers abgewiesen, der
mit Blick auf die Dieselfahrverbote eine Herabsetzung der
Kraftfahrzeugsteuer begehrte.



mehr in LEXinform 5236739 |
Einkommensteuer/Lohnsteuer

mehr in LEXinform 5236742 |
Einkommensteuer/Lohnsteuer

Weitere Meldungen

mehr in LEXinform 2300017 |
Einkommensteuer/Lohnsteuer

Elektronische Lohnsteuerabzugsmerkmale (ELStAM);
Lohnsteuerabzug im Verfahren der elektronischen
Lohnsteuerabzugsmerkmale

Bundesministerium der Finanzen, IV C 5 - S-2363 / 13 / 10003-02,
Schreiben (koordinierter Ländererlass) vom 08.11.2018
Das BMF hat ein neues Schreiben zum Lohnsteuerabzug im
Verfahren der elektronischen Lohnsteuerabzugsmerkmale
veröffentlicht. Es ersetzt ab dem Kalenderjahr 2019 das BMF-
Schreiben vom 07.08.2013.

Tarifvergünstigung nach § 34b EStG; Abgrenzung
und Anerkennung von Rotfäule als Holznutzung
infolge höherer Gewalt

Bundesministerium der Finanzen, IV C 7 - S-2291 / 18 / 10001,
Schreiben (koordinierter Ländererlass) vom 18.11.2018
Das BMF teilt mit, was nach dem Ergebnis der Erörterungen mit den
obersten Finanzbehörden der Länder zur Anerkennung von Rotfäule
als Holznutzung im Sinne des § 34b Absatz 1 Nummer 2 EStG gilt.

Bei welchen Mandanten könnte zu prüfen sein, ob
die mehraktige Ausbildung eines volljährigen Kindes
als Teil der Erstausbildung anzusehen ist und damit
einen Anspruch auf Kindergeld begründet?

DATEV Redaktion LEXinform, Produktinformation vom 22.11.2018
Den Aufruf dieser aktuellen Auswertung sowie Informationen zum
Daten-Analyse-System finden Sie im Dokument 2300017 in
LEXinform/Info-Datenbank.

Umsatzsteuer: Korrektur rechtswidriger
Besteuerung beim Bauträger

Deubner Verlag, Anmerkung vom 20.11.2018



mehr in LEXinform 0653570 | Umsatzsteuer

Arbeit und Soziales

mehr in LEXinform 0448977 | Arbeitsrecht

mehr in LEXinform 0448979 | Arbeitsrecht

Versteuert ein Bauträger als Leistungsempfänger rechtsfehlerhaft
eine von ihm bezogene Bauleistung, kann er das Entfallen der
Besteuerung geltend machen.

Recht

Streikmobilisierung auf Firmenparkplatz

Bundesarbeitsgericht, 1-AZR-189/17, Pressemitteilung vom
20.11.2018
Das Streikrecht umfasst die Befugnis einer streikführenden
Gewerkschaft, die zur Arbeitsniederlegung aufgerufenen
Arbeitnehmer unmittelbar vor dem Betreten des Betriebes
anzusprechen, um sie für die Teilnahme am Streik zu gewinnen.
Eine solche Aktion kann - abhängig von den konkreten örtlichen
Gegebenheiten - mangels anderer Mobilisierungsmöglichkeiten
auch auf einem vom bestreikten Arbeitgeber vorgehaltenen
Firmenparkplatz vor dem Betriebsgebäude zulässig sein. Das hat
das BAG entschieden.

SokaSiG aus Sicht des Zehnten Senats
verfassungsgemäß

Bundesarbeitsgericht, 10-AZR-121/18, Pressemitteilung vom
20.11.2018
Das am 25. Mai 2017 in Kraft getretene Gesetz zur Sicherung der
Sozialkassenverfahren im Baugewerbe
(Sozialkassenverfahrensicherungsgesetz - SokaSiG) vom 16. Mai
2017 ist nach Auffassung des BAG verfassungsgemäß.

Allgemeinverbindlicherklärung des Tarifvertrags
über das Sozialkassenverfahren im Baugewerbe ist
wirksam

Bundesarbeitsgericht, 10-ABR-12/18, Pressemitteilung vom
20.11.2018
Das BAG hat entschieden, dass die Allgemeinverbindlicherklärung
vom 4. Mai 2016 des Tarifvertrags über das Sozialkassenverfahren
im Baugewerbe (VTV) rechtswirksam ist.



mehr in LEXinform 0448978 | Arbeitsrecht

Wirtschaftsrecht

mehr in LEXinform 0448972 | Finanzdienstleistungen

Zivilrecht

mehr in LEXinform 0448966 | Miet-/Immobilienrecht

mehr in LEXinform 0448958 | Vertragsrecht

Aufgepasst beim Online-Banking

Oberlandesgericht Oldenburg, 8-U-163/17, Pressemitteilung vom
20.11.2018
Online-Banking wird immer beliebter. Vom heimischen PC aus die
Bankgeschäfte erledigen, spart so manchen Gang zur Bank. Dabei
muss man aber auch wachsam - und manchmal misstrauisch -
bleiben. Das OLG Oldenburg hat entschieden, dass Bankkunden, die
dabei zu leichtsinnig handeln, selbst für verlorenes Geld haften.

Eiscafé ist kein "Laden"

Landgericht Frankfurt am Main, 2-13-S-138/17, Pressemitteilung
vom 19.11.2018
Das LG Frankfurt am Main hat entschieden: Erlaubt die
Teilungserklärung einer Eigentümergemeinschaft, Räume im
Erdgeschoss als "Laden" zu nutzen, darf darin kein Eiscafé
betrieben werden.

Hauskauf - Holzwurm inklusive: Bei Schädlingsbefall
im Gebälk Rücktritt trotz Gewährleistungsausschluss
möglich

Oberlandesgericht Braunschweig, 9-U-51/17, Pressemitteilung vom
16.11.2018
Auch wenn Käufer und Verkäufer eines Hauses die Gewährleistung
ausgeschlossen haben, kann erheblicher Schädlingsbefall in den
Balken des Gebäudes einen Mangel darstellen, der zum Rücktritt
berechtigt. Dies entschied das OLG Braunschweig.

Wirtschaft



Finanzen

mehr in LEXinform 2094158

mehr in LEXinform 2094083

FMH-Finanzberatung - Alternative für gestresste
Mieter - Warum die Wohnung nicht einfach kaufen?

FMH Finanzberatung, Frankfurt, Pressemitteilung vom 05.11.2018
Die Immobilienpreise steigen, gute Objekte sind rar. Und doch lohnt
es sich weit häufiger als viele denken, eine überteuerte
Mietwohnung gegen ein gut finanziertes Eigenheim einzutauschen.

Beratung zur Digitalisierung des Rechnungswesens
durch Steuerberater kann mit öffentlichen Mitteln
gefördert werden

DATEV Redaktion LEXinform, Wirtschaft allgemein vom 12.11.2018
Auch die Beratungsleistung des Steuerberaters kann förderfähig
sein - Voraussetzung ist eine Registrierung und Anerkennung des
Steuerberaters als Berater beim BAFA (Bundesamt für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle), dann kann der Mandant für die
Beratungsleistung der Kanzlei eine Förderung mit öffentlichen
Mitteln beantragen.

Fragen und Kommentare

DATEV-Mitgliedern ist es gestattet, den LEXinform-Newsletter in
unveränderter Form auf ihrer Kanzlei-Homepage zu veröffentlichen.

Die Newsletter-Ausgaben finden Sie auch in LEXinform.
Produkthinweis: Nutzen Sie auch die wöchentlich erscheinende
Zeitschrift "LEXinform aktuell (E-Paper)" oder "LEXinform aktuell
(Print)" mit aktueller Rechtsprechung, Gesetzgebung,
Verwaltungsanweisungen und Mehrwerten wie BFH-
Kommentierungen, Praxisbeiträgen und Sonder-Rubriken
(Lohn/Personal, Immobilien im Steuerrecht, Rechnungswesen,
GmbH-Beratung und Für Kanzlei-Mitarbeiter). Weitere Informationen
zu unseren Produkten und Leistungen finden Sie hier.

Wenn Sie uns eine E-Mail schicken wollen, nutzen Sie bitte nicht die
"Antworten"-Funktion Ihres Mail-Programms, sondern senden Sie
Ihre Nachricht an: lexinform@service.datev.de.

Abbestellung oder Datenänderung
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